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Ablauf 
• Rahmenbedingungen

• Vorstellung AW-ZIB

• Einführung ins Thema 

• Zusammenarbeit im Team

• Macht 

• Partizipation

• Selbstbestimmung

• Erfahrungsbericht – Interview

• Austausch über Erfahrungen in der Zusammenarbeit  
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Rahmenbedingungen

• Mitarbeit erwünscht

• Bitte benutzen Sie verständliche 
Sprache!

• Kurze Sätze
• Schwierige Fachbegriffe erklären 

Quelle: https://leichtgesagt.eu/2021/04/15-pros-einfache-sprache/
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Team des AW-ZIB
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Unserer Aufgaben im AW-ZIB 

• Lehre
• Bildungsangebote der Bildungsfachkräfte
• Bildungsangebote akademisch Lehrender 
• Partizipative Bildungsangebote

• Qualifizierung von neuen 
Bildungsfachkräften

• Transfer
• Forschung
• Öffentlichkeitsarbeit  
• Weiterentwicklung 
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Unserer Ziele

• Bilder in den Köpfen über 
Menschen mit Behinderung 
verändern 

• Brücken bauen
• Besseres Verständnis in der 

Gesellschaft 
• Abbau von Barrieren 
• Teil zum gesellschaftlichen Leben 

beitragen 
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Wer hat in der Zusammenarbeit mehr zu sagen?  

Professorin Doktorin Karin Terfloth Bildungsfachkraft Thorsten Lihl 

Qualifizierungsteilnehmerin
 Susann Bensch 

Professorin Doktorin Vera Heyl  
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Bedeutung von Macht

• Macht bedeutet, dass man Einfluss hat

• Auf sein Leben, auf seine Entscheidungen

• Auf andere Menschen 

• Macht entsteht in sozialen Beziehungen

• Wer Macht hat, kann mitentscheiden, was passiert 
(Entscheidungs-Macht)

Christian Paulick, 2018, unter: https://www.socialnet.de/lexikon/Macht
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Bedeutung von Macht 

• Macht kann sichtbar sein, z.B. 
über

• Status (Titel, Rollen, Geld…),

• Differenz (Geschlecht, Ethnie…), 

• Zugewiesene Kompetenz und 
Selbstwirksamkeitserleben

• Macht kann unsichtbar sein, z.B. 
über

• Wer traut sich, was zu sagen? 

• Wessen Meinung wird ernst 
genommen?

• Wer darf mit-entscheiden?

Christian Paulick, 2018, unter: https://www.socialnet.de/lexikon/Macht
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Macht und Partizipation 

• Macht ist nicht automatisch 
schlecht

• Es ist wichtig:

• Sie bewusst zu machen

• Sie gerecht zu verteilen

Partizipation ohne Blick auf Macht ist 
oft keine echte Mitbestimmung.

Christian Paulick, 2018, unter: https://www.socialnet.de/lexikon/Macht

Reflexion

Veränderung

Entscheidungs
kompetenzErfahrungen

Zeit

Macht und 
Partizipation
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Bedeutung von Partizipation  
• Dazugehören, dabei sein

• Für sich selbst bestimmen können, die Wahl haben und 
auswählen können 

• Einfluss nehmen, etwas beitragen und mitgestalten 

• Entscheidungskompetenz haben 

• Entscheidungsmacht haben

Simone Danz, 2023, 26-28 und Tobias Bernasconi, 2024, 86
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Stufenmodell 
von Wright   

1. Instrumentalisierung 

2. Anweisung  
Nicht Partizipation 

3. Information  

4. Anhörung  

5. Einbeziehen   
Vorstufen der 
Partizipation 

6. Mitbestimmung   

7. Teilweise 
Entscheidungskompetenz   

8. Entscheidungsmacht   

Partizipation 

9. Selbstorganisation   Geht über Partizipation 
hinaus  
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Selbstbestimmung  

• Entscheidung über das eigene Leben

• Keine Fremdbestimmung

• Verantwortung für eigene Entscheidungen übernehmen

• Möglichkeiten für selbstbestimmtes Handeln bekommen 

Tobias Bernasconi, 2024, 76-78
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Interview zu unseren Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit   
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Fragen zum Interview  

Quelle: https://www.vectorstock.com/de/lizenzfreie-vektor/contemplating-cartoon-caricature-with-question-vektor-42102351
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Wie läuft die Zusammenarbeit bei Ihnen im Team?

Was braucht es Ihrer Meinung nach für eine 
partizipative Zusammenarbeit ? 
   

Ihre Zusammenarbeit im (inklusiven) Team  



18

Fazit 

• Macht ist nicht automatisch 
schlecht

• Es ist wichtig:

• Sie bewusst zu machen

• Sie gerecht zu verteilen

Partizipation ohne Blick auf Macht ist 
oft keine echte Mitbestimmung.

Christian Paulick, 2018, unter: https://www.socialnet.de/lexikon/Macht

Reflexion

Veränderung

Entscheidungs
kompetenzErfahrungen

Zeit

Macht und 
Partizipation
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Kontakt und weitere Informationen

Sie erreichen uns wie folgt:

www.ph-heidelberg.de/aw-zib

Instagram: @aw_zib

Unseren Newsletter können Sie per E-Mail 
        an aw-zib@ph-heidelberg.de abonnieren. 
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Vielen Dank für Ihre 
Mitarbeit und  

Aufmerksamkeit und 
eine schöne 

Mittagspause!

Quelle: https://www.istockphoto.com/de/vektor/menschen-beim-essen-an-einem-runden-tisch-gm1256283003-367782244
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